
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 61 (1935)

Heft: 35

Artikel: Die Prophetzeiung

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-469268

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-469268
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


VI TrVfC llotel Sesnes

F1*11 lO und Post
Das natürlich warme, alpine Seebad.

In jeder Hinsicht vorzüglich und billig!
Hans Müller, Direktor.

Aus unserer Sonntagszeichner-Mappe

Die
Prophezeiung

Eines Tages während meiner Lehrzeit

traf ich meinen alten Pfarrer vom
Dorfe in der Stadt, einen ebenso

witzigen, wie gelehrten Herrn, dessen

Meinung in hohem Ansehen stand.
Geschmeichelt und stolz sass ich mit
ihm in einem Kaffeehaus, denn auch

er war durchaus kein Weltverächter.
«Ich sehe», sagte er da zu mir mit

der ernstesten Miene, «aus dir wird
noch was werden!»

Mein Kamm schwoll und meine

grosse Meinung, die ich ohnehin von
mir selbst hatte, vervielfältigte sich,
sodass ich mich nicht enthalten
konnte, anscheinend bescheiden zu
fragen: «Wieso?»

«Hm», erwiderte er trocken, «weil
du noch nichts bist!» Ebü

Altbekannt

Altbewährt

Telefon 611

E. N. Caviezel amMarktplatï

SEIFENBLASEN
Pappe mach na meh 's platzed ja alli wieder!"

<zdte/i+J>
«Mich laust der Affl», man oftmals schreit,
Wenn irgendetwas abvcrheit.

Gib dem Gemüt das Gleichgewicht
Durch guten Wein. Iss ein Gericht,

Das dir mein Koch hat zubereitet.
Und 's Leben bleibt dir nicht verleidet,

AARAU, M. Burger.
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